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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Kr.267.
Samstag, den 21. Uovember 1885.

(4634—2) UhilteNstiftUNg. Nr. 8215.
Von dem l. l. Laudcsgerichte in Laibllch wird

bekannt gegebrn, dass aus der Adjutenstifttma.
des Herrn Erasmus Grafen v. Lichtcnberg für
angehende Staatsbeamte aus adelig?« Familien,
und zwar für Auscultanten und Conceptspral-
ticanten ein Adjutum im jährlichen Betrage
von 700 f l . ö, W.zu verleihen ist. dessen Vetra«.
wenn ein Bewerber glaublich darthun sollte,
dass seine Eltern, ohne sich loche zu thun. nicht
vermögen, ihm eine Beihilfe auch nur von 100 fl.
zu geben, oder, wenn er elternlos ist, dass die
Einkünfte seines Vermögens nicht einmal 100 fl,
erreichen, im Falle der Zulänglichleit des Stif»
tungsfonbs auf jährliche 800 sl. erhöht werden
rann.

Zur Erlangung des Adjutums sind vor»
zugsweise Verwandte des Stifters, dann Söhne
aus dem Adel des Herzogthums Krain, in deren
Ermanglung auch Söhne aus dem Adel der
Nachbarländer Steiermarl und Kärnlen und in
deren Ermanglung aus allen übrigen deutsch»
erblanbischen Kronländcrn berufen, Söhne aus
dem landständischtn Adel sind dem übrigen Adel
und Auscultanten den Conceptspralticanten vor«
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug«
nissen über die vollendeten Nechtsstudien, mit
den Unstellungsdecrcten und mit den Ausweisen
über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgesetzten Behörden

b i s 6. J ä n n e r 1866
bei diesem l . l . Landeögerichte als Verleihungs«
behörbe zu überreichen.

«. t. üandesger i ch t L a i b a c h ,
am 14. November 1885.

(4635-2) M . 16 529.

Vostetpedientenstelle.
Postexpedientenstelle in Lustthal, Bezirks,

hauptmannschaft Stein, gegen Dienstvertrag
und Erlag einer Caution per 200 fl., Inhrcs»
bestallung 150 f l , , Amtspauschale jährlicher
40 fl. und Botenpauschllle jährlicher 207 fl, für
die Besorgung der täglichen Botengänge zwischen
dem t. l. Postamte in Lustthal und dem Bahn»
Hofe in Laase.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n zwei Wochen

bei der gefertigten Post- und Tclcgraphcn-Direc-
tion einzubringenden Gesuchen das Alter', ihr
sittliches Wohlvcrhaltcn, die genossene Schul-
bildung, die bisherige Beschäftigung und die
Vermögensverhältnisse sowie auch nachzuweisen,
dass sie in der Lage sind, ein zur Ausübung
des Postdienstes vollkommen geeignetes Locale
beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen

ist. so haben die Vewerber auch anzugeben, bei
welchem Poslamtc sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
oli sie für den Fall der Combinierung des Post-
und Telegraphendienstes in Lusllhal bereit sind.
den Telenraphendienst mit den hicfür entfallen«
den stistemisierten Bezügen zn übernehmen.

Trieft am 16, November 1885.

K. k. Post» und Telegraphen'Directilln.

(4640-2) KuNdmachlÜlg? Nr^558?

Vom k. f. Bezirksgerichte Wippach werden
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Gruudlmches für

die Catastralgemeiudc Nanos
die Localeihcbungcn auf den

26. November 1«85
und die darauf folgenden Tage. vormittags
8 Uhr, hiergerlchts mit dem angeordnet, tmsv
bei denfelben alle jene Personen, welche cm der
Ermittlung der Bcsitzveihältnissc ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zm Auf<
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gccig
nete vorbringen können.

K. t. Bezirksgericht Wippach. am 18. No-
vember 1685.

(4642-2) Nr. 15 022

<Mctal-Worladmlg.
Der unbekannt wo befindliche Schlosser

Michael R e b e l , früher wohnhaft i l l Pudob,
wird aufgefordert, seinen
Eiwerbsteucrrüclstand pro 1865 per 5 sl. 69 kr,,
sowie den Handelslammerbeitrag per— „ 15 „

zusammen den Betrag per 6 fl 4 kr
beim k. l. Steueramte Laas

b i n n e n v i e r zehn T a g e n
von der dritten Einschaltmia dieser Kundma-
chung au so gewiss zu berichtigen, als widrigen»
falls fein Gewerbe von Amtswcgen würde ge-
löscht werden,

K. t. Vezirtshauptmaunschaft Loitsch, am
15. November 1885.

(4643-2) ^d ic ta l 'Wor ladUNg. Nr. 9654.
Z u p a u c i c Johann von Tüpliz Hs>Nr.2,

gegenwärtin unbekannten Aufenthalte«, Metzger
v ln Profession, wird aufgefordert, feinen beim
k. t. Haupt»Steul'ramte in Rudolföwert 8,id
Art. 129 der Steuergcmcinde Töpliz bestehenden
Erwerbstcucrrückstand per 2 fl, 86 kr.

b innen 14 T a g e n
einzuzahlen, widrigens das Gewerbe von Amts^
wegen gelöscht wird.

K. l. Bezirkshauptmannschast NudolfSwert,
nm 16, November 1885.

(4650—1) Ziurnistenstesse. Nr. 19
Bei dem k. k. Aezntsgerichte Seisenberg

ist eine Diuriiistenstclle mit einem Diurnu», von
nn'uatlich 25 sl, vom 1. Dezember l. I . an zu
besetzen. Gesuche an den Bczirtslichtcr

b i s 27, November .
Kenn tnis der slovenischen Sprache in Wort

und Schrift erforderlich.
K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am 19ten

November 1885

(4649) MndlNachUNg. Nr, 11895.
Die aus Anlas« der

Anlegung eines neuen Grundbuches fü r
die Catastralgemcindc Pohonza

vrrfassten Ncsitzbogen, die berichtigten Vcrzeich»
iiissr der Liegenschaften, die Mappencopie und
die Eihcblliigsprotolollc liegen durch vierzehn
Tage zur allgemeinen Einsicht Hiergerichts ans.

Sollten Einwendungen gegen die Richtig'
leit der Vesitzboqen erhoben werden, so wird
die weitere Verhandlung auf den

2. Dezember 1885
Hiergerichts angeordnet.

Die Ucbertragung der nach ß 118 des
Grundbuchsgesetzes amurtisicrbaren Forderun-
gen in die neue Einlage kann unterbleiben,
wenn das Anfuchen darum rechtzeitig gestellt
wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Rudolfs,
wert. am 16. November 1885.

(4495-5) ^diclal-Wlladung. M.l?A
Nachstehende Parteien werden ob >!)"' ^

bekannten Aufenthaltes mit Aczua ""! .
Steucr»Directionserlass vom 20, I m '
Z, 5156, hiemit aufgesordcrt,

b i n n e n v ie rzehn Tagen. <^
von der letzten Einschaltung dieser K l i l ' d " ^ , .
an, umso gewisser hieramts sich zu ulk!^" ^
de>l aushaftenden Stcucrrückstand. u»d «. >,,

1.) Konc Iofef, Hntmacher, mb -^
Nr. 3983: ,. ̂
an der Erwerbsteuer pro 1885 . 7 st l ' ^ ' ^

„ handclskammerbeitraa, „ .. ^ « ^«>.?,
2.) ttosec Anton. Schuhmacher, »ub?

Nr. 4775: . ü
an der Erwerbsteucr pro 1885 . 3 fl ^ ^ ,

3.) R o n c e t t i All i in. Mllsieinst,umc"
macher, 8ud Post'Nr. 5573: ^, n
an der Erwerbstcuer pro 1885 . 3 fl ^ ,,!

4.) Schneider Jul ius. Photograph
Post-Nr, 5609: . ü
an der Erwcrbsteuer pro 1885 . N f t " « .

„ Handelslammerlicitraq „ ,. ^ ,, ^ , .
„ der Einkommensteuer pro 1885 6 „ ^ ^

5.) Z iem i t Ursula, Greislerin, »ut> v
Nr. 5641: ,,,!<,
an der Erwerbsteuer pro 1885. 3 f l . ^ " ^

6 ) P r i m o z i i Mar ia , GreiSlmN,
Post-Nr. 5698: , , !l
an der Erwerbsteuer pro 1885 . 3 st> ̂  ^
— zu berichtigen, als im widrigen 3"" ,5
Löschung ihrer Gewerbe von Amtswege"
anlasst werden wird, ,M<c

Stadtmagistrat Laibach, aM ^
Oktober 1685. ^

l " " '> K u n d m a c h u n g . " ' ' ^
A m 2 8 . N o v e m b e r 1 8 8 5 , vormittags 10 Uhr, wird bei der k. k, Finanzdirect'^

sslagenfurt wegen Verpachtung und resp Pachtung des Bezua.es der Vcrzehiuug^sleucr vow ^
und Flcischverbrauche iu dcu Steucrbezirkcn Friesach, Völkcrmarkt, El>er!ido»f uud " ^ H «ü
die Dauer des Jahres 1886 und mi t dem Vorbehalte der stillschweigenden Erneuerung au«s
die Jahre 1887 und 1888 oder ans die unbedingte Dauer der drei Jahre 1836, 1ov<
1888 eine neuerliche Pachtvcrhaudluug vorgenommen werden.

A ls Ausrufspreis ist festgesetzt:
1.) für den Steuerbezirl Friesach vom Wein, ^gli^

Wein« uud Obstmost 2460 f l , vom Fleisch 1200 sl,, zusammen«"
2.) für deu Stmcrbezirk Völkcrmartt vom «<?g

Wein, Wein- und Obstmost 6150 „ „ „ 3020 „ „ "
3.) für den Steuerbczlrk Eberndorf vom Wein, «7^

Wein- und Obstmost 2650 „ „ ., 1050 „ „ "'
4 ) für den Steucrbezirl Kappel vom Wein, ^zü

Wein« und Obstmost 2060 „ „ ., 860 .. „ /, '^'
Die ausführlichen Licitationsbcdingnisse sind in der auch im Amtsblatte der „ ^ ^

Zeitung" vom 2. November l«85. Nr, 250, enthaltenen Kundmachung dieser l. k. F i n a i ' M ^
vom 26. Oktober 1885. Z. 14174, enthalten und können selbe nebst den Pachtbedingini'^^
umts sowie bei allen t. k. Finanzwach-Controlsbezirlsleitungeu in Kärnlen eingesehen >^»

Auch be i dieser P a c h t v c r h a n d l u n g werden A n b o t e n u t e r dem n^
r u f s p r e i s e nicht a n g e n o m m e n , und sind allsällige schriftliche Offnte b is li»n«>^
2 8, November 1885. vormittags 10 Uhr, bei dem Vorstande der l . l Finanzdirectio" "
genfurt zu überreichen.

K. k, Finanzdirection Klagensurt am 13. November 1885. .

Ä n z e i g e u l a l l .
(4301—3) Nr. 5235.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ma-
thias und Georg Z a d n i k , Johann,
Georg, Anton und Viarg. Z a d n i k .
Franz Z a d n i k kleinere und Maria
Z a d n i k größere und Margareth Z a d -

nik unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird den unbekannt wo befind-
lichen Mathias und Georg Zadnik, Io<
hann. Georg, Anton und Marg. Zadnik,
Franz Zadnik kleinere und Maria Zad-
nit größere und Margaret!) Zadnil uud
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

<ts habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Zadnik von Kleinlaschiz über die
Klage äs praon. 10. Oktober 1885, Zahl
5235, M o . Verjährt« und Erloschen-
erllärung nachstehender, auf dessen Rea-
lität 8ub Einl. - Nr . 236 der Catastral-
gemeinde Auersperg haftenden Pfand-
rechte, a ls:
1.) Das im Grunde des Ehevertrages

vom 28. Jänner 1808 für Malhias
Zabnik von Kleinlaschiz ob 500 f l .
sammt Hochzeitsmahl und Kleid und
für Georg Zadnil ob des Lebens-
unterhaltes und für Georg Zaon'l
auf Grund des Zeugnisseö vom 5teil
Apri l 1823 ob 5U0 f l . f. A . ;

2.) auf Grund des Vergleiches vom
12. Apr i l 1823 für I oh . und Georg
Zadnil ans dem Markte Maccau ob
200 st. j . U.;

3.) auf Grund des Uebel gabsvertrages
vom 26. Apri l 1842 ob des Lebens'
Unterhaltes für die Elten, Anton und
Margareth Zadnik, dann für dic Ent«
fertigung, und zwar für Franz Zad-
nik per l50 fl., für Maria Zadml
kleinere ob 100 si., dann fm Maria
Zadnik größere ob 100 fl. s. A.. dann
für Margarelh Zadnik ob des ihr
gebürenden Lebensunterhaltes, —

eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dieser Klage die
Tagsatzung auf den

1. Dezember 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Mathias Hocevar von Groß-
laschiz als Curator aä k«wm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen.
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
aesteUten Curator nach den Bestimmnu-
aen der Genchtsordmmg verhandelt wcr<
den und die Gcklagttn. welchen es übn-
gens freisteht, ihre Rchtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu

geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
10. Oktober 1885.

(4446—3) Nr. 9.W3

Executive
Ncalitätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anlon
Neinmgrr vou Scherenbrunn (dnrch Dr.
Burger) die executive Versteigerung der
dem Johann uud Gertiaud Micheliö von
Suchen gchörigei,, gerichtlich auf l 195 st.
50 kr. geschätzten Realität wm X X V I ,
t'ol. 3627 derH"rschaftGullsch^, bewilligt
und httzu drei Feilbietungs-Tagsatzullgen,
und zwar die erste auf den

2. D e z e m b e r 1 8 8 5 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
nnd die dntle auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreal'ität uei der
ersten und zweiien Feilbietung nur um
oder über deu Schätzungswert, bei der
drittei, aber auch uuter demselben hint<
angeben werden wird.

Die Licitationsbediugmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein 10proc. Vad'"'" <>
Handen der Üicitations-CommissiolU ^
legen hat, sowie das Schätzlingspl . ,,
und der Grundbuchs«Extract löi '" ' ,^
der diesgerichllichen RegistratM'
fehen welden. ^

K. k. Bezirksgericht Goltschee.
4. Oktober 1665.

s4644—2) Nr- ^

Erinnerung. ^
Vom k. k. Bezirksgerlch'e ^ F

wird dem Mart in K a j fes und u ^ ,
lich dessen unbekannten Erben und"' ^
Nachfolger hiermit erinnert, ba!̂  H"
thias Özanii von Potok Nr. 7 ° ^
such um Löschung der mit dem ^e, ,̂ >
vom 17. Juni 1852. Z.2873 b " > .
ten uno vollzogenen Vormelkll'^,f!
Fordcruua des Mart in Kajfrs Pl ^ i
s. A. infolge nicht ge.echtf.rtlg" ^
merlung eingebracht und da>s s § ^
nehmung des Voimerk»ngswes^^
Tagsatzung im Sinne des 8 4^
b. G. auf den

28. N o v e m b e r 1665 .

vormittags 9 Uhr,
net ulld deu unbekannten 6 " ,'h^
Mart in Kajfes behufs W H . ' H , ^ ! '
Rechte Ioha.m Erler von Go ' '
Curator ^ actum bestellt wU't" ^

K. k. Bezirksgericht Gott,ch"'
! 4 . November 1865. ^
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^64-2) Nr. 4590.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k k. Bezirksgerichle Wippach

^ut» über An'uchrn des Josef Repiö von
^nabor Nr. 9 gegen Josef Zgur von
^^raga Nr. 17 die mit diesgerichtlichem
W k k ^ « ' 22. Apri l 1885). Z. 1986.

l ben 15. Dezember d. I . axgeordoet
^'^iene und s^hin frustrierte dritte Real-
.. "l.tulig reassulnando mit dem vorigen

N̂'sse bewilligt und die Tagsatzung
"^ "ornahme derselben auf den

9. Dezember 1 « 8 5 .
^llnillags 9 Uhr, hiergerichts ange-

., K. k. Bezirksgericht Wippach, am
^ r p ! ember !885.

(43 l 9—2) Nr."5650

Erecutive
^ecllitäten-VclsteigerlNlg.

,„, .Vom k. t. Bezirksgerichte L'ttai
'"besannt gemacht:

«im Fül ler Ai'suchen des t. t. Steuer-
^ ' ^ iiitlai di? exec. Versteigelung der
^'.' Franz Simonöiö und Cons, (als
d . " "ach Mart in Simonöiö von Graz-
i l /, ^hörige,,, g.richtlich auf 4644 ft
n. "latzlkn Realitäten im Grnndtmche der
m"'cl'lt Watsch U.b.-Nr. 6 und 6'/ , .
liiei ^ ' l>^3 21 und 25, bewilligt u»d

zu br^i Feilbi^ungsTagsatzliNge», nnd
' " die erste auf den
^ 1. Dezember 18«5 .

zweite auf den
U„. 1. J ä n n e r

^ dlilte auf den
i^ü 9. F e b r u a r l 8^ l ' , .
i„ ^ a l vormittags von 11 bis 12 Uhr,
iv^Uai u,j^ h^,„ UnHange angeordnet
m,^". dass die Pfandrealitäten bei der
o^" und zweiten Feilbielung nur um
l>cht " ^ " ' Schätzungswert, bei der
q?n? " ^ r auch unter demselben hintan-

"^N wnden.
i„z.^'e Llcitdtions-Bedlngniss'', wornach
^ /!o»dcre jeder Licitant vor gemachtem
^ ^ ) e ein 10p, oc. Vadium /u Handen
^.^'üalions-Commission zu erlege», hat,
^ ' ^ die Schähnng« > Prolokolle und
^.^rundbuchiz-Ext'acte können in der
l^Michilichen Registratur eingesehen

^ ' k Bezirksgericht Lit lai. am 17ten
^^N lbe r i 885 .

,.^ Erinnerung
b^Mmas G o t e n z , resp. dessen UN'

Uwe Erben und Rechtsnachfolger.
Ich^°n dem k. k. Bezirksgerichte Gott»
bksie, ^ bem Thomas Gotenz. resp.
^ 'unbekannten Erben und Rechts-

Mssern. hiemit erinnert:
tick,, haben wider ihn bei diesem Ge.
^ Gebrüder Loser von Budapest
ttl^7 Dr. burger in Guttschee) die
3̂3? ^ pra68. 2. Oktober I«85. Zahl

^»riili ^ - 200 si, s. A, eingebracht.
" die Tagsatzung auf den

^ N i i ^ Dezember 1 8 8 5 ,
^taa.5 9 Uhr, an^eoi dnet worden ist.

l '„"." der Aufenthaltsort des Geklagt
!elh° ^mu G^ichle unbekannt und der«
<^c ^elleicht aus den k. k. Eblunden
>q, . ' ' ^ 'st. so man zu dessen Vertre-
7d c>""d auf seine Gefahr und Kosten
^ F ' ° u a n Tomitscb von Gottschee als

Her ^ ^ " " " 1 bestellt,
^e ^ p l a g t e wird hievon zu dem

^ l ^s tänd ige t , damit er allenfalls
>N " >9"t selbst erscheinen oder sich
'esein?"" Sachwalter bestellen und

I ^ t i w ^ ' ^ ^ namhaft machen, über-
breite, "^nungsmätzigen Wege ein«
l̂och '..und die zn seiner Vertheidigung

^t>li"uchcn Schritte einleiten könne,
« " . d i e s e Rechtssache mit dem auf-
^ Vef ^" 'a tur nach den Bestimmungen
i ^ t>er?^"dnung verhandelt werden
^'s!rbt c "lagte. welchem es übrige>,s
!>>»,,' wne Rcchtßbehelfe auch dem
H ^ ^ « ^uralo» an die Hand zu geben.
?k"de,, ^ einer Verabsäumung ent-
"llk. " 6olgen selbst beizumessen haben

^ ^ h Bezirksgericht Gotische. am
^ ^ 1885.

(4309—2) Nr. 5097.

Reassllmierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Ill..Fe>striz
wird belannt gemacht:

Es sei über Anfachen des Josef Do«
mladis von Feistriz gegen Johann und
Anlon Knafelc von Korilnice Hs.-Nr. 1
d e mit dem Bescheide vom 9. Februar
1881, Z. 1086, auf den 8. Ju l i 1881
aügcmdnel gewesene, fohin sistierle drille
rxecmive Feilbietung d r gegnerischfn,
«ud Ulb.-Nr. 479 üll Herrschast Ao.ls>
berg. l',un Grundbuchsemlage Nr, 5 der
Catcistralgcmeinde iloninice voltonlmend^
Realität im Re^ssumieiungswege »euer
lich auf den

4. Dezember 1 8 8 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uh>, in der
diesgerichtlichen Amtskanzlei mit dem
slüheren Anhange an^eordm'l worde»'.

K, k. Bezirtsgelicht'Ill.'Feist'iz, am
17. Oktober 1885.

(4253—2) Nr. 5921.

Eiecutive
:1!ca!itätcl?Vnsteigerung.

Vom k. k. Bl'zirksljerichle in Reifmz
wird bekannt gemacht:

Es sei über A^suchm des Gregor
Merher vuu Äüchelsoolf die 'xrculive
Versteigerung der den Johann Tunto
als bnche>liche!, und Franz Trtavcc als
factischen Besitzern, beide von Rakilna,
grhörig.n, gerichtlich auf 615 fi. glschätz
ten R^aliiät l,ud Eiul.-Nr. 73 Steu^r-
gcMl'inde Ralitna bewilligt und hiezu
dr,i Feilbil'tungs'Tagsatznngen, und zwar
die erste anf den

6. D e z e m ber 1 8 8 5 ,
die zweite auf den

I I . J ä n n e r
und die dritte auf deu

15. F e b r u a r 1 8 8 6 .

jedesmal vo» mittags um 9 Uhr, bei
diefem Gerichte m>t d^n Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfand,ealität
bei der ersten uud zweiten Feilbieluug
nur um oder über d^n Schätzwert, b i
der dritten aber lUlch unter demselben
hiütangegeb.n werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere l''der Licitaut vor qemach-
;em Al'bote rin lOpruc. Vadium zu
Hände» der Licitalions-Commission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspru-
tololl und der Grundbuchscxtract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifuiz. am
2. Oktober 1885.

(4447-2) Nr. 8930.

(5'Mltive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gutlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Sl>nder von Petrina die rxec. Versteige-
nina der dem Georg Skeno.r voll Petrina
gehörigen, gerichtlich auf 1905 st. geschätz-
ten Realität ton». I. koi. 50 dev Herrschast
Kostel, bewilligst nnd hiezu drei Feilbie-
tlmgö-Tagsatzlmgen, u»d zwar die erste
auf den

2. Dezember 1 8 8 5 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 6
jedesmal vormittags von l i bis 12 Uhr,
,m Amtssitz»' mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfailorealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitalwnsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitatiunscummission zu er-
legen hat, sowie dae Schatzungsprotokoll
und der Gruudbuchsextract können in der
dicsgcrichtlichen Registratur nngesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, „m
24. September 1885.

(4112—2) Nr. 8793.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
mit Bezug auf das Edict vom 23. April
1882, Z. 3331, belannt gemucht, dass
zur dritten executiven Fnlbietung der
dem Lorenz Avelc aus Rieo,rdorf Hs.-
Nr. 0 gehörigen Rcalltäl Rectf.»Nr. 57 l
u.ä Haasberg die Tagsatzung im Reassu»
mierungswege mit dem früheren Anhange
auf den

5. Dezember 1 8 8 5 ,
vorm ttags 10 Uhr, hiergenchlb anbe-
raumt wvldeu ist.

K, k. Bezirksgericht Loitsch, am 10lcn
September 1885.

(4533—2) Nr. 6415.

(zzecutive
illealitätcn-Vcrsteigcrllng.

Ueber Ansuchen des Slmon Zupan
von Waisach ist die executive Versteige-
rung der dem Ioh, Pavliö von Waisach
gehörigen, gerichtlich auf 2000 f l . und
5210 fl. geschätzten Realitäten Urbar-
Nr. 179, Reclf.-Nr. 494'/^ aä Kramer
Freisassen. Eint. Nr. 1<i5i »ä Bezirks-
gericht ttrainburg u»d Einl..Nr. 1870'/,
liä Bezirksgericht Krailiburg, bewilliget,
uud si»d hiezu drei Fellbietungs-Tag«
satzuugen, und zwar die nste auf den

1«.). Dezember 1 8 8 5 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die drille auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jed^mal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Ger-cylbkanzlei «»geordnet wur-
den. — Vad'um 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
14. Otiober 1885.

(4551—2) Nr. 4700.

Dritte mc. Feilbietnng.
Am 9. Dezember 1885 wird ' in

Gemäßheit des diesgerichtlichen Beschei»
drs und Edictes vom 24. August 1885,
Z. 3407, die dritte executive Feilbietung
der dem Georg Kiek von Dolenavas
gehörigen, uerichtlich auf 4595 fl. ge-
schätzten Realitäten, als: Urb..Nr. 1743
ad Herrschaft Lack, Einlage Nr. 1 alt. 65
neu Catastralgellnindc Dolenavas; Urb.»
Nr. 1727, Band I I aä Herrschast Lack.
Einlage Nr. 66 neu Catastralgemeinde
Dulenavas; Urb.«Nr. 4 Kirche Sclzach,
Einlage Nr. 67 neu, Calastrala/meinde
Dolenavas; Einlage Nr. 48 alt, 68 neu,
Catastralgemeinde Dolenavas, stattfinden.

K. k. Bezirlsgcl cht Lack, am 6. No-
vember 1685.

(4445—2) 'Nr. 9542?

Executive
Realitäten'-Verstelgerllng.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Golttschee die executive Veistei«
gerung der dem Antun Vubejar von
Padua gehöligen, gerichtlich auf 400 fl.
aeschätzteu Realität wm. XXIV , tol. 3350
der Heirschaft Gotlschec, bewilligt uud
sind hiezu drei Fcilbietungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 5 .
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormillags von 11 v»s 12 Uhr,
m Anmsitze mit dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Pfand, calität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangt'gebeu werden wird.

D i ; LicilalionsbedingNisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu e,legen
hat, sowie das Schätzungiprulokoll und
der Gtundbuchsextracl können in der
dirsgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden. ,̂. , ,

K. t. Bezilksgericht Gottfchee, am
l6 . Oktober 1885.

(4310—2) Nr. 5145.

Nealitäten-Nelicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Tabular«

gläubia/ls Kaspar Fatur aus Derskovce
wegen Nichterfüllung der Licitations«
bedingnisse von Srite des Erstehers I van
Korosec von St. Peter als Elsteher der
am 4 September 1885 executive ver-
äußerte», der Maria Avöin von Der»
skovce gehörig gewesenen, gerichtlich auf
690 f l . 50 kr. geschätzten Realität Grund-
bnchömllage Nr. 32 der Catastralgemeinde
Parje die Relicilation dieser Realität
bewilliget und zu deren Vornahm? aus
Gefahr und Kosten des Erstehers eine
^inzige Tagsutzung auf den

4. Dezember 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr. hiergerichtK mit dem
Beifügen angeordnet, dass die Realität
bei d escr Feilbielung auch unter dem
Schätzungswelte Hinungegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
21. Oktober 1685.

(4535—2) " Nr. 6590.

Executive
Nealitätenvelsteigerllilg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Johann
Rus von Reisniz die executive Verstei-
gerung der dem Mallhäus Puzel von
Soderschiz gehöriaen, gerichtlich auf
516 fl, geschätzten Realität Einl.-Nr. 92
der Calastralgemeinde Soderschiz be«
willigt uud hiezu drei Feilbietungs'Tag-
futzungen, und zwar die erste aus den

6. D e z e m b e r l 8 8 5 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch Ullter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha«,
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schatzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am
28. Oktober 1885.

^(4415^2) Nr. 3691. '

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wirb

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Fi>

nanzprocmatur in Laibach die executive
Versteigerung der dem Josef Korevc von
Arli ja Vas gehörigen, gerichtlich auf
2840 fl. gefchätztcn Realität Einl. 'Nr. 32
der Cutastralgemeinde VelkePece bewilligt
und hirzu drei Feilbietungs»Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. Dezember 1 8 8 5 .
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr.
nn Amt.-gebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter oemfelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
ten, Anbote ein wproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprowlull und
der Grundbuchsexttact können in der
dieögerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgei ichl Sittich, am 24sten
Oktober 1885.
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Impotenz
Mannessohwäche

alle Folgen von Iil^endsiludeu u, die dadurch
entstandenen S r l ) , Gehör- und Gedächtnis'
schwächen, Urberrriz, Nervenzerrüttnngen,
Pollutionen nnd Nnckennüirksleiden werden
nach glänzend licwährter Methode ohne
Folge-Uebel und ohne Vernssstiirnna. radieal
und schnellstens geheilt, ebenso H a r t t -
vöhrenflttsse, frisch entstandene und noch
so sehr oeraltele, schinerzlo^ und ohne Ein-
sprihuug auch alle Frauenkran lhe i teu.
wie: Fluss, Uufruchtbarleit und alle Gebär
mntterleide», ebenso nach strenss Wlsseüs6)aft'
licher Methode alle Hautausschläae, Sy-
ph i l i s uud Geschwüre aller Art, ohue
,̂ u schneiden oder zu iircnneu, in der seit
vielen Jahren bestens renommierten Au<

stalt des

Dr. Hartmann
E p e c i a l a r z t , laut Diplom u. I . I870
znin Mitglied der Wiener med. Faeultät

erilauut, (4408) :l
Wien, I., Dobkowihplah 1.
Tausende Anerkcnnungsschreibeu liegen

zur Einsicht auf. Die Behandlung wird mit
bestem Erfolg, auch brieflich, durchgeführt,
nnd Medicmnrute werdeu discret zugesendet.

Honorar mähist.

(4659) Nr. 8329.

Bekanntmachung.
Ueber Antrag der Gläubiger im

Concurse der C. Golob und Anton
Wutscher der nicht protokollierten
Firma Carl Golob H Comp. wurden
zum definitiven Eoncursmasseverwal-
ter Herr Dr . Johann Sajovic, Ad«
vocat in Laibach, und zu dessen Stell-
vertreter Herr Anton Komatar, k. k.
Notar in Oberlaibach, bestellt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
17. November 1885.

(4648-^1) Nr""i?864.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Beznksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemach!:
Das hochlöbliche k. f.'Kreisgericht

Nudolfswert hat mit Beschluss vom
w . November 1885, Z . 1420, über Io«
haun Hrovat von Walteudvlf Nr. 24
die Curatel wegen Verschwendung zu
Verhängen befundeil und es nmrde'dem.
selben der Curmor in der Person des
Josef Pelruna von Waltendorf bestellt

K. k. Bezirksgericht Rudolfsweit, am
11. November 1885.

(4542—3) Nr. 7075.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

dem unbekannt wo befindlichen Johann
Sterle von Pölland Haus-Nr. 10 bekannt
gemacht, dass der in der Executioussache
des Josef Laurie von Iurjowiz pow.
29 si. 7 kr. s. A. gegen ihn hiergerichts
erflossene Realfeilbietungsbescheid vom
15. Oktober 1685, Z . 7075, dem dem
selben unter eiN'M alifgesteUten illlrator
Hnru Gregor Lah von Laas zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 15!e„!
Olwber 18^5 ^

ß^^ C h a in i» st g u e

feiAVALA & O
X ^ s ^ ^ ^ Depot in Laibach boi Horm (4389) 50—7

MARK. Peter Lassnik.

(4493—3) Nr. 8440, 8534, 8535, 8774, 885)1, 9510. 10 217.

Erinnerung.
1.) Der Carolina Raijer von Rudolfswerl; 2.) dem Mült iu Slak von Iordankal;
3.) dem Mathias O'lesan von Prapreöe; 4.) dem Geurg Kiamer von Altsag;
5.) der Margareth Vlidiset vou U^teitavlelevo; ü,) dem V<rnhard Muru uon S^log
und 7.) dem Johann Schmeidek von Regersdorf und derei, Nechtsliachfolgern un-
bekannte,, Aufenthaltes wird erinnert:

Es habe
aä 1.) Johann Kosicek von Agram wegen 29 f l . 51 kr. e. 8. e.;
iiä 2.) Malhias Slak von Imdankal M o . Ersitzuug der Bergrealüät a>.i Hopfew

bach Aerg-Nr. Z8;
aä 3.) Anna Asch von Olieistrascha w.geu Ersitzung der Bergrealität llä Aiuödt

Berg-Nr. 197, lol. 203;
liä 4.) Andreas Biinskele von Hermosnice iicw. 20 fl. 61 kr. c 8. c.;
ad 5.) Anton Ieriö von Unterkartelevo p0to. Ersitzung der Bergrealiiät lul

Hopfenbach Berg-Nr. 58;
aci 6 ) Josef Annic'ek von Salog peto. Ersihung der AckerparceNe Nr. 1529/l». ad

Vrettenau R«lf.-Nr. 11'/«; und
kä 7 ) Agnes Schmeidek von Negersdorf M o . Ersitzung der Bergrealilät aä

Catastr^lgemeinde Hasenberg, Einlage Nr. 247, —
die Klage eingebracht, uud wurde fiir sämmtliche Rechtssachen die Tagsatzung auf

den 9. D e z e m b e r 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls unter Contumüzfolgen der § 29 a. G. O , lesp.
18 des summarischen Patentes und 28 B. V. angeordnet

Da die Aufenthaltsorte der Geklagte» diefem Gerichte unbekannt sind, so
hat man zu ihrer Veitretuug für sämmtliche Klagen den Henn Johann Iagodu-,
Advocat in Nndolfswert, als Curator a.ä ii^tuin bestellt und werden dess'N die
Geklagten mit dem Allhange des § 391 der a. G. O. verständiget.

K. k. Bezirksgericht Rndolfswett, am 29. Oktober 1885.

(4066-2) Nr. 4726.

Hicassumierung zweiter und
dritter ezee. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wi>d liekaunt gemacht:
Die mit dem Bescheide vom 8, sse

binar 1884, Z. 799, auf den 4. No-
vember und 2. Dezember 1884 angeordnet
gewesene und sohin Mierle zweite uud
driite exec. Feilbietung der dem Jakob
Zoiz von Slap Nr.40 gehörigen Nealitä!
8ud Einlage Nr. 549 der Catastral-
gemeinde Slap wird mit dem frühere»
Anhange und unler Beibehaltliug der
Stunde und des Ortes a„f den

12. Dezember 188 5 und
15. I ä u n e r 1 8 8 6

reafsumiert.
K. k. Bezirksgericht W,ppach, am 6ten

Oktober 1885,

(4622—1) Nr. 4794.

Executive
Nealitäten-Versteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Slefau
Pokorn von Krijnagoia die executive Ver-
steigerung der der Gertraud Zaletel ver-
ehelichte Bozooicar vou Kriznagora ge-
hörigen, gerichtlich auf 150 f l . geschätzteu
Realität Einl. - Nr. 11 der Calastral-
gemeinde Kriznagora bewilligt und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf de»

22. Dezember 1 8 8 5 .
die zweite auf den

2 2. I ä n u e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 d,s 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrcalität bei der ersten uud zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-

, hungtwert, bei der dritten aber auch unter
^demselben hwtangegeben werden wird
> Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitan't vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadinm zu
Handen drr Licitations-Commission zu
erleben hat, sowie das Schätzuugs.Pro-
lokM und der Grundbuchs - Extract
könuen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werde».

Lack am l2 . November 1885.

(4071—2) Nr. 4727.

Neassllmienmg
Ueber Ansuchen der Kirche Maria Au

(durch dcu Pfmrdechantrn He,l l lMalhias
Erjavec vou Wippach) gegen Äiathias
Zmz von Slap Nr. 18 M o . 91 f l . 10 kr.
j . A. wird die mit dem Bescheide vom
25. November 1884. Z . 5818. ans d.u
24. Iämier, 24. Februar uud 24. März
1885 angeordnet gewesene und sohiu
sisticrte erste, zweile und dritte execu-
tive Realfeilbielullg reafsumaudu mi> dem
jrüheien Anhange auf den

1 5. Dezember 1 8 8 5 .
15. I ä n u e r und
16. F e b r u a r 1 8 8 6 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts ange-
ordnet.

K. k. Bczirtsgerich! Wippach, am
6^Oktober^I 885.

(4540—1) Nr. 9664.

Executive
^.' Vom t. k. Bezirksgerichle'Lo lfch wird
bekannt gemacht:

Es s'i über Ansuchen des Franz
Lauric von Rakek die exee. Versteigerung
der dem Matthäus Ponikvar von He-
rovnica Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf
1161 st. gefchätzten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 774 2,ä Haasberg bewilligt und hiezu
drei Feilbietuugs » Tagsatzuugeu, und
zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 8 5 ,
die zweite auf den

2 5. J ä n n e r
uud die drille auf den

26. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange augeoiduet
worden, dafs die Pfandrealität hei der
e,sten und zweiten Feilbietung nur um
oder übcr den Schätzunaswerl, bei der
dritten aber anch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitations°Bedingnisse, wmnach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
>em Aubote ein 10proc. Vadinm zu
Handen der Licitation^Commission zu
erlegen hat, sowie dab Schätzungspro-
tokoll und der G,nndd„ch^Extract können
in der diesgerichllichen Regiftralur ein-
gesehen werden

K, k. Bezirksgericht Lo lsch. am 3ten
Oktober 1885.

(454t t -2 ) Nr. ^ 5 ^

Executive
Nealitüten-Versteigerllllg.

U,ber Ansuchen drs Karl Hümk "0'
Frauzdorf wird die exec. Vrlswg"""!
der dem Mart in Kerzmanc von Oh"»l
gehörigen Nealüät Einl. - Nr. >M 5
Catastralg.meinde Frauzdorf. imSch«
werle per 1975 ft., mit drei Tew""
auf deu

1 1 . Dezember 1 8 8 5 ,
12. I ä u u e r und
12. F e b r u a r 1 8 8 6 ,

l l Uhr votmiltags, hiergetichts l»>t oc>
angeordnet, dass die dritte Feilb"'"
auch uuler dem Schätzwerte erfolgen lv»
— V^dium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach. ""
3. Oktober 1685.

" (4547-1) Nr. 3769-

Erinnerung
an Anna A n z l o v a r , Josef Kutn°
von Zaborst nnd Johann I h " " ' , ,
Pupillen nnbelaunlrn Auf.nthalteö »'̂
dere» unbekannte Eiben und 3 l ^

Nachfolger. .
Von dem k k. Bezirksgerichte S ' " "

wird der Auna Anzlovar, dein ^
Kutnar von Zaborst uud Johann 3 ^
scheu Pupillen unbekannte» Aufentha"
und deren unbekannten Erben
Rechtinachfolgern hicmit erinnert: ̂

Es habe wider sie bei diesem ^,
richt,' Francisca Stermec von S<- ̂
die Klage auf Veijährt- ulld Erlc><^
erkläiui'g nachstehender, auf der ̂ ^ ^
E in l . 'N r . 115 Catastralgemei»de " "
kovi^ hasteuder Pfandrechle. als: ^
l.) der gemäß Bewilligung de6 Äez>^

gerichtes Sittich vom 26. O l ^
1821, Z, 602, im Grunde des lö«
Vertrages vom 31. Iänuer ! sU !
das Heiralsgut der Ursula A»zl^
qeb. Merkut per80sl, saulint N ^ '
verbiudlichkeiteu hlfleuden uud ̂
auf gemäß Beloilligung des Ä ^ ^
gerichles S-ttlch vom 12. S ^ ' " ' <
1824, Z, 3349, i,u Gruude dcl ̂ ,
siou vom 11. Dezember 1 ^ ^ 1
Gunsten der Auu^, Anzlovar i"^
intabulierten Pfnudlechtes; ,«,

2.) der gemäß Bewilligung des S^ ' >
geiichles Sit'ich vom 22. N o " " . ,
1«23, Z. 2739. auf Grund d ^ ^
gleiches vom 3. Ju l i 1823 zu G ^
des Iofef Kutuar vou Zaboröt p^.
15 ft. 30 kv. haftenden W'cll» '
Pfandrechtes sowie ^ j

3.) des mit Bewilligung des M ^
gerichteö Siltich vmn 28, N " " ^
1823. recte 5. Februar 182-l. Z ̂ ,.
im Grunde des gerichtlichen ^ ' l ^
ches uom 24. Jänner 1824 z u ^ " ^ ,
der Johann Ihan'schen Pupille" I ^,
29 si, 40 kr. hafwldm Pfändn'^,,

— eingebracht, und wu,de zur s l '^c^
scheu Ve, Handlung die Tagsatzu»^ ^'^

1 1 . D e z e m b e r 1 8 8 5 , .

vormittags 8 Uhr, die Tagsa lMg^
dein Anhange drs § 18 I H- D> Z,,
24. Oktober 1645, Nr. 906 I - ^ '
angeordnet. „ .^

Da der Aufeuthaltsort dcr G " " ^
diesem Gerichte unbekannt uud dM ̂ .
vielleicht aus den k. k. Erlilal'dc"^,
wesend siud. so hat man zu de"" ̂
tretung uud auf ihre Gefahr und ^ M
deu Herrn Franz M u l i , V i i rg^" ' O
iu Si,tich, als Cuiator irä HcM'N" l̂ iü

Die Geklagten werde» hievon z F
Ende verständiget, damit sie allcns^ ̂ ,
rechten Zeit selbst erscheinen lM ^
einen anderen Sachwalter besteuc ,,^.
diesem Gerichte namhaft mach"'' ^
hanpt im orduuugsmäßigen ^ ^ g l l ^
schreiten und die zu ihrer VertY" s„.i>,
erforderlicheu Schritte einleiten ,F
widrigens diefe Rechtssache " U , ^ , i „^
gestellten Curator nach den Vcstl"U'^>'
der Gerichtsordnung verhandelt . ^
und die Geklagten, welchen es ' ^
freisteht, ihre Nechtsbehelfe " l ^ , h ^
benannten liurator an die H""° ° ^ l l ' ,
sich die aus einer Verabsaumm'sl ^
heuden Folgen selbst beiznmc^'
werden. . , ^,„^!^

K. t. Bezirksgericht Sittlch, «'
Oktober 1885. '
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2500000 fl. ö. W.
2UL, J* bl« ö P r o o e n t , in Banknoton voll
auf?* ' wo«lw» in Theilboträgon von 2000 Ü.
auf. • b i s z u d r o i fünftel des Schiitzwortos

y0, ^Pabrikon auf fixo Darlobonsdauor odor
Ainm\ f

Q c k z a h l u n" in 5 9 bis 80 halbjährigen
rdlift, l l u d Amortisiorung sofort vor-

*u" (4585) 2 - 2
iver(j

0nv6rtierungen zweiter und dritter Sätzo
H»p f

ei! "bor Soparatüboroinkommun coulant
»iidi A°rt> O f f o r t o «ntor „Hypotliekenfond"
I "• A»noncon-Ex»edition M. Dukoa, Wien,
^ ^ • r s t r a s s o Nr. 8.

vorzllglich zum Kopf und
Barthaarwuchs, 1 Dose

1 st. ü. W. — ^liinv8i»o1>«
-«»„„«» l l»»r t»rde zum Färben der

^I^ilm« H " ° " ' I M « " « i f l . ö . W .
^>tti,, . ̂  N̂ gen Sommersprossen sowie alle
<^,.,,'"euugteiteli, ein Flacon 1 sl. ö. W. —
^!,!!»,, ^^ ' ' "'tferut sofort Bartspnren bei
iich ' ^ 1 Flacon 2 fl. ü. W. Dantschreiben

'nt Depot einzusehen. (417?) 6 ^ 5

<^Depü t in La ib ach bei «<!. ^l»In-.

j l »»IL . H J S L Kleider
°J Wtbirer Bohafwollo, ftlr uiuon inlttolgowaoh-
"8»>oo Mann 3,10 Motor auf elnon Aaxng

a- 4,96 8. W. aus gutor Hr.hafwollo ;
" n 8 , — n n n t>08B0rOr „
n n 10,-— n n n ttä'moT

Nl"vi«? ^ 1 * ^ » n n «auz seiner n

''»ihfin " u a hoehfuinoi- Schaswollo in modernden
8, 2,JQ,' d a s nouoHto ftlr Dunon-Tttohiloldsr, pr. Metor

Won cj!*iii« VeU-Palmeratou-Trlcot, rolns Hchaf-
<lotl ri»™*.Oua»8-WInt»r-P»lDtoti, pr. Muter i.i,—. r>o-

fi"
 r D»aia-n()eonm&ntol und Kloldor.

öochj •*"*>1»W» Pß r H t U c k "• *. r'< 8 u u J b i H fl 1 2 -
Utitl i>""u Aiizügo, HOHÜU, Uuhorzioluir, Rook-
f»m '"«onniftntoUtciffo, Tllffol, Ijodon, CommiH,
" i | |»rlta r"' O h o v i o t g i TrlcotH, Damon- und

"'«chor, Puruviena, Tonking «m]>slo)iU

Joh. Stikarofsky
^. yegriindet I8«ä

^ I H c B - i : T i o c t . « i l o . B - o l a BifÄastaa..
S<!|'nBM*t0r frla00- Muaterkarten för dio Horror)
1b9f iao/moiator uafrinWert. N»ohn»luno««n4ttiie«n

Ich ?'~~ itt>m> ( 3 2 o e ) 2 1 ~ 2 *
lB°0ön n ° e i u B t o t e B Tuchlager von mohr aln
**»ih i ü l W i ' " ^ 'H t Od BOlbatvoratändlloh,
*üu , e l «neinem Woltgcbohilfto violEMt« in Liingou
l"ttuB " 6 Motor übrig bleibon, nur bin ich «o-
«Mlg^i (lorartige Konto tiof zn heribgSlttttOB
""toifti '*Pr|lMB zu verachloudorn. Jodor ver-
Jon^' donlcendo Mouacb. HJUBB oinsoheu, daaa
iöfi»DL " u K t > B t e n W"* " u t e r 'ersondot werden
'»tel] ^" dooli boi einigon Uundort Muater-

%\a
 UüKon vou dloaen Roaton in KUrzo niebta

Wb(,* 'n llj0» U1"* '•* domnaoh oin reinor Dohwinäol,
Ut)(| , ̂ Uohflrinon von KoBtenmuatorii inuürioron,
vo,i *:'"' m derartigen Fällen dio MuatorabHchnltto
Ab») ,"°kon und nloht von Beaten, und sind dio

»lit*>u oinoa dorartigon Vorgohoim l)Ugroillich.
"6Uu '**> ^'° n'0'1* convonioren, wordon um-

«*oht odor wild daa Gold zurtioVgosaudt.
! \ ' ' t w i t u t t werdon angonouimon in dnut-
'iem,'.UuS»riHohor, böhiuinchor, polnigohor, ita-

^^J^' ' 6 ' und franzöaiaoher Spraoho.

Filiale der k. k. prlv.

ö%. Credit-Anstalt
lür Handel und Gewerbe in Triest.
6*^or zur Verzinsung.

A ,v In Banknoten
jj J ^ o Kündigung 3 Procout

1)" "r . " 3 V f -
&llOjl

 J.° KinfiiBS - Ermüssiguug tritt boi
r'offt >n ^ I u i a i ^ ' bofindlichon Einlags-

Juii ,n vom 14., 18. Juni, reap. lOton
''it»,, J> jo nach den betroffondon Kün-

'Bafristoii in Kraft.
'•:(){;lt. In Napoleons d'or
3m?1»0 Kündigung 3 Procent
(Im°watlic},o „ 3>/4 n

3V. H

" Bai i,^*ro" Abtheilung
ll(llolon 21/« Proc. Zinsen ausjoden

"» ̂  llotrag (2377) G9
^»oieons <rOr ohno Zinaon.

ht u,. Anweisungen
Sb o

l
r
l 'n . Prag, Post, Brunn, Troppau,

hf*<l k»*lllQio aowio fornor auf Agram,
^öjif az> HürniamiBtadt, Innsbruck,

Ul"t, I^aibach, Salzburg aposonfroi.
v°"i )7aufo und Verkäufe

^JSoii, Efifocton sowiü Coupons-
"^•asao '/, Proc. Proviaion.

*l|f W»r Vorschüsse
r a*t8, Conditionon jo nach zu

treffendoin Uoboroin-
kommon,

gogon CroditoröfTnung in
London oder Paria

. % Proc. Provision für
lf Efrech.

 3 Monato.
teni ö Proc. Zinsou por Jahr bis

zum Botrage von fl. 1000,
lll»f höhoro Boträgo gotuäss

X"JJ apociollor Vereinbarung.
^ ^ W * 1 nm 10. Juni 1885.

mit kaufmännischer Schulbildung, der dout-
8chon und der slovenischon Spraclio kundig, 22
Jahro alt, militürfrei, cautionsfähig, wünscht
soiuon Postou zu voründern und boi der Spe-
dition odor boi einor Fabrik einzutreten.

Auskunft orthoilt aus Gefälligkeit Horr
F . Q. in dor Studenteugasse Nr . 13,
1. Stock. (3611) 11

Hoooooooöoöooi

o Ziehharmonika o
5 und (4591) 3-2 Qo Zithern o
V liefert billigst uiul in boster QuitUtUt 0

v die Aooordeonfabrlk V
0 J. KöUler Äc Co. 0
0 in Sohönbaoh (Böhmen). Q
rt Prois-Couranto auf Verlangon gratis. Q

Magen-Ktttnrrli
wird nach einerlana.jähria. bewährten
Methode schilell und nni l ih l l^ i ^'l'" >

^, seitigt. Atteste von sslilcklich Geheilten ^
» selbst nach 10- und ^»jährigen, i t h c l I
2 anderen Cn r widerstandenen Lei- ^
-^ den in großer Zahl, Wer von dieser «
^ hartnäckigen Krankheit gequält luird ^
^ und sseheilt sein nidchte, der über- Z-
3, winde jegliches Missttauen undver- «
« lange die Broschüre (4411) 3-3 D

Z ! welche gegen Einsendung von 10 tr. 1^
^ ! in Vriefumrlen versandt wird von ^ -
l - » ^ ,

in Heide (Holstein). 3

Ivntlli'i'il «I^r Vt,i'(IkuunS»urSttne>

Großes Aufsohon
eircgcii ilberall die aus der Wiener Wcbt^
»uarenfabril »ach den Vorschriften dcr
llri ißtkn mtdicinischen Autor i tä ten aus
reiner Woll« erzeugten, dicht gewebte», jetzt

modernen (15>I<») N ^2

Gesundheits-
Winter-Jacken.

Äleinc Mcsuubhcil^jaclen sind dai< deul»
bar wärniste »nid dabei lltsündeste Ve-
llciduüaösliick, denn

l,) hält dieselbe den Körper gleichmäßig
warm,

2,) schützt sie vor E r f M n n g , da der sich
bildende Schweiß von der porösen
Wolle aMesansse» wird,

U,) schmiegt sie sich nach jedem Körper
und ist

<,) außerordentlich Prallisch, bequem und
l'i l l iq. denn sie lostet bloß ^

E« versäume niemand, dcn> an seiner
Gesundheit clwaö lieat, sich allsogleich eine
solche Oesnndheitd-Winler-Iacle z» beftellen,
denn sie ist besscr alt« jede andere Winter-
belleiduug. I n echter Qna l i t ä t einzig nnd
allein j ü beziehen bei dem

1. Wiener Commissioiis- und
Exportgeschäft

>Vi«n, I I I . , Xl»1nnit5ß»»8« ^ r . 8.
Bei Vcstellungcu genilgt die Vlnzabe,

ob groß, mi l le l ober l lci», — Verscndnngen
mit Nachnahme,

Trieüter

Triest.
Die Triester Commercialbank

empfängt («eldeirilagcn in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoton
wie auch in Zwanzig -Frankcn-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe eseomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Weitpapiere u. Waren
in den obgenannteu Valuten.

Sämml liehe Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Ue-
dingnngen statt, (H) 52 AI

Ein kräftiger

Lehrjunge
wird in meiner Spo/.eroi- und Nürnborgor-

HaiHllung (4G20) 2 - 2

aufgenommen.
Solcho, wolcho aclion etwas Praxis haben,

wordon bevorzugt.

ivr. x^ottnn
In Kralnburg.

Bellaria-
13el t - lilinlag-e.

Dan VorzUgllohate in dioeem Artikel,
lujedomWüBuliwttreu, chlrurglgcliou umlikhn-

lluliün Oonuhäftü zu bekoinmon

empfuhlon (3*3G) 24—21

M. J. ELSINGER & SÖHNE
Fabrik wasaerdiohter Stoffe

WIEN, I., VolkHgartouHtianao 1.

Nur uebt, wenn der Name
XILSINGUR darauf gedruckt.

Muator und Prois-Couranto gratis und franco.

^unqen^. Oruft^, Onlzliranke OelnvmllsüHtige) unä an
Mstllma ilüeiäenäe

werden auf die He i lw i rkuna der von mir im Innern Nusslands entdeckten Medicinal'
Pflanze, nach meinem Namen „Nolnor1s.ua." benannt, allfmerlsam gemacht. Arrztlich
erprobt und durch tansende von Attesten bestätigt. Die Broschüre darüber wird gegru
Eiusendung von l5 lr. in Briefmarken franco zllgesendet. Das Paket „ l lo luor l l l . l l a . "
von <>l> l?e, geuligeud für 2 Tage, tostet 7l> kr., uud trägt dasselbe als Zeichen der
Echtheit das Facsimile meiner Unterschrift. — Echt zu beziehen für L a i b ach nnr direct
durch den Unterzeichneten oder vom Apotheker ä>. ? i o o o l l . — Ich warne vor U««
lauf der von anderen Firmen offerierten ««echten ,,Nolnorl».n»,". (4628) 20-1

PAUL HOMERO in Triest (Oesterr.)
Entdeoker und Zubereiter der allein eohten Homeriana-Pflanze.

Kundmachung^ j
Vom Clavior-Einkauf in Wiou bohufs Vervollständigung moines Lagers 1

zuriickgokehrt, empfehle ich für die herannahenden Weihnachts-Foiortago mein \
wohlassortiortos (41»60) .

Clavier-Lager ;
dorn ]). t. Publicum. In domaolbon bosinden Bich gorad- und krouzsaitigo Stutz- "
und Mignonflügel, Pianinos sowio oin \

kreuzsaitiger Stutzflügel mit Doppel-Scala-Resonator (Patent). <
Kreuz3aitigo Stiitztiügol mit fiinilachor Kiaonvorsjjroizung, ganzora Capo- {

tttstor. siobon üctavon und Klfeiibeiu-Claviatur vorkaufo ich um don fixon Prois i
von 400 II. unter fünfjälirigor Garantie, goradaaitigo um fJGO fl. und 380 11. -

Ich lade joden zur Bosichtigung moinos Lagers froundlichst oin und {
ompfehlo mich zugleich zum Stimmen\von Ciavieren. Achtungsvollst i

Ferd. Dragatin i
Florlanlgaaae Nr. 38. '

IW" Neue Claviere werden aucli ansgelielien. *W9 '

Ergobonst Gefertigter empfiohlt dom geehrten p. t. Publicum oinon ganz
vorzüglichen, wie Wein schmeckondon guten (4556) 3—1

Steirischen Obstmost Dr. Liter 16 ll
dann

alten weissen Wein „ „ 40 „
Obstmost wird auch in grösseren Quantitäten zu ganz billigen Preisen

abgogobon.
Fornor ompfiohlt or seine vorschiedonon foinon und anderen Liqnoure,

llosogHen, Rum und Bruiitweine sowie Specereiwaren und Landesproducte,
endlich soiuon Tabak-, Stempel- und postalischen Verschloiss (auch an
Sonn- und Foiortagon) und vorspricht prompte Bodionung.

Daselbst liegen zum Vorgnügon dor Gäste folgondo Blätter auf: „Lai-
bachor Zeitung", „Kikiriki", „IVAdria" (italienisch) etc.

Zu zahlreichem Zusprucho ompüohlt sich orgobonst

La lbaoh , Gradaschzafras«« N r ll)-

Möbel-Fabrik
A. Brezina's IVaclifolger

bürgerlicher Tischlermeister
Wien^ Marmhilferstraße Nr. 74 a. >

Waschtästen, ein- und zweithürig fi. 9 - 15 >
Vlachllästen st- 4—10 »
Salon- und Sophatischc st- ^—12 »
Auszugtische st- ^ - ^ »
Speisestnhle 3' ̂  «
Schlaf Divans in aNen Stofiarten > - - Z- 7»^,«. >
Nlthebetten und Ottomaus - - ' ^ ^ . « ^ . >
Net complete« U«sstatiu«ac» besondere «or. »

fl. 1^. st. ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ . ̂  ^,^,^.^ „,,.^h.g. »

, , " ' " <"'? bem p. t. P N ^ ' N H der ^rovwz d i e ^ ^ >
b»eten. zn ankerst b.ll ae« P/H^j^,.."/,,. 'ohnehin schon anss billiaste >
' V ! n Ä < " ' ^ ! ^ ^ n ^ heravznsetzen, «nd aelanae« aus >
31!5 ^ . ?k » ^ zur Ausaade, welche ich >

" N.^" «. « "a«a?« ,md sraneo einsende. (4249) 12-11 >
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lihiiiit Schweiger
ordiniert täglloh von 0 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis

6 Uhr naohmlttags In eigener Wohnung: Franz - Josesstrasse

Nr. 6, I. Stook. (4617) 4—3

Zweite ^-'f^ Hei he der

Cotta'schenfiXBibliotbok
der WeltHtteratnr.

Diesel litterarische Untornuhmen bringt In Klok'hmüsalgeii, gut
redigierten uud Nchün goilruckton Oktnv-Autigabon ziwi l'relse Ton nnr

JOKT 1 Mark - a a
fflr den elegtnt in l.oluwtnd gubundeuen Band dlo klanulschen Dlchtor-
werke DeutseliliuulH nud den AUHIUIKIII, u. ». die Worke Ton HUDIIT,
Sophokles, Horaz.Tnfuo, Arlost, llttclnc, Cervantes,Teffner, Byron,
Klops'-vrJi, Wlclmti], Herder, Uui^or, lluufl", TU't-.k.

All« 2 - tt Worhoii ein ISUIKI,
Man kann ans die g a n z e Uel be oder auch uuf ul u z o l n o Dleh m r

•nbikrlbleren. Ausführliche l'roNp(<kto »owltj 1'roliobiiiido durch

j lg. v. Kleininayr & Fed. Bamberg, Laibach.

K. k. ausschl. ^ j š g privilegierte

( Billard- und Billardball-Fabrik j
| Carl Klmill i
\ Wien, IX., Roseau, Rothe Löwengasse Nr. 5—7. 1
\ _ Q- ß-x-ü.n.(5Lot 18O7. _ i
( ^ß^^^L Empfiehlt besonders soino von ihm /dßfsQ^. J
# ^ ^ f l ^ B n o u or 'UI1(leno11 Mantinells, gonannt &LattÄ \

J ByHaWBiMBB a»a soinstom onglischon Kautschuk, l&j^^HttHpf I
\ ^KXjm^^^^m wolcho hinsichtlich Güto und Dnuor- ĵgBlĴ f̂lBffiiar i
K ^ * ^ ^ ^ ^ ^ ^ haftigkoit allo andoron Mantinells weit ^ M S ^ ̂ • • • ^ i
J libertroflon und dabei den ^owies staunend billipon Prois von nur ü. 45 nor \
\ Billard kosten. Rloino k. k. uuasehl. priv. Patont-Billarilbiülo, wi-lcho den Klfon- i
W beinbüllon in j odor Hinsicht gloichkommon, ompfohlo ich mit oinjährigor Ga- ]
3 rantio zu folgondon Proison: Von 60 bis Üi! mm fl.5, von 6:̂  bis 66 nun fl. G. \
h von 67 bis 72 nun. ü. 6,50 por Stück. Proiso und Zoichnungon von Billarda i
W g r a t i s und franco. (3712) 2 0 - 1 9

Carl Kuhn&C5 inWien
beehren aich, ihre Fabrikate

Stallsclrifeflern imö Merlialtflr
höflichst zu empfehlen,

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus

wähl für alle Zwecke zu jedem Preise, tort- N

während durch neue Horten erweitert. ,

Zu beziehen durch alle Schreib waaren- I?S

handlungen . g

I« Raunicherl
reiohhaltiges [

ScMwarea-Laaer
Judengasse Nr. 0

beehrt sich hiorait dorn p. t. Publicum
soino Erzougnisso in (VMI) a

Herren-, Damen- und j
Kinderschuhen

ologantor Ausführung zu don billigston
Proison bostons anzuoinpfolilon. Fcrnor
orlaubt or sich, auf sein grosses Lagor von j

Knallen- u, Mäflclien - Stiefeln,
bosonderB aufuiorksani zu machon, und
wflrdon diosolbon ausnahmsweise zu s e h r

ermäs»lgten Preisen vorkaust.

(S476) 30-1 a Prämiiert von den Weltausstellungen:
London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1 8 7 ^

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus dor Fabrik dor wolthekannton Export-Firma (Jotti'rh'd J1 ,(
Willi. Mayer In Wien, von 11 380, ti. 400, fl. -l.ri0, fl. 600, fl.550, II. üÜO, hU I ' ü l

Clavioro anderer Firinon von fl. 280 bis fl. 850. Pianinos von fl. 350 bis fl. 6°°- „,

Clavier- Yerschleiss und Leih - Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII., Burggasse ^

H. Branchetta
Hut-Niederlage

Laibach, Congressplatz Nr. 7, neben dein Theater
ompiiohlt soiu reich sortiortos Lagor von Seiden- und Filzhlltm, Diimi'ulitttt'i'll

Kappen. Specialität in Knabculillten. SlrohhUtc allor Art. '

0F* CJliapeanx-Olaqiies ^ Q î 404) %xM

in-und ausländischer Fabrikate, neuester Porin undFacon. — Coulantosto Bedimm'1*1' *

Mit Go^cnwürtigom boehro ich mich, die orgobonsto Anzeige zu orstatto"'
daas ich das auf doni hio.Higon Plutzo im „Ho te l E lofan t" seit vielen J^ i r0"
bostohondo photographiacho Atolior käuflich orworbon habo und selbes nun ui>t°r

der Firma (KJ18) 3 -2

A. L. Schneider
photographisch - artistisches Institut

fortführen wordo.
Moino langjährigen pruktiHchon Erfahrungen auf diosoiu Gobioto sotf1

ontsprochondo Botriobsmittol sot//'ii mich in don Stand, allo Aufltiigo stots i»'
der grössten Accuratosso und Solidität auszuführen, wio ich überhaupt l-eiii'1'1!'
sein wordo. durch oxac.te Arboitou dun Ruf moinos Goschäftos zu orhalton ui)l

zu bofostigen.
Bosondors aufmorksam mache ich auf meine Portrait-Aufnahmon in schi))'or'

clVuctvollor Bolouchtiing, sowie auf photographischo Copion, welche in jeder A1^
und jeder Grosso, solbst bis zur Iiobensgrösso angofertigt und sorgfältigst ^11

geführt wordon, ferner auf in Aquaroll- und Ool-Manior goinalto Photograpl'1^'1'
und stollo ich jenen vorohrlen Damen und Herren, dio genoigt sind, sich von «
Loistungsfäliigkoit meines Instituts zu iiberzougon, auf Wunsch sehr tfor"

, „Proben" zur Vorfügung. Hochachtungsvoll

Hotel Elefant. .

3>tanuet'schwiiche, ^lolveukrallklieiton,
gel)eime Jugendsünden nnd Auoschweifnngen-

f » h Peruin-Pnlver
x ^ ^ x ^ > ^ ^ ( l l ^ ^ peruanischen Kvänlern crzenftl).

^ - ^ ^ ^ - ^ ^ Das Perm» Pnlucr ist eiuziss und allein dazu neeignet, u»>
jrde Schwäche drr Zcus>Ullsss' nnd Gcliurtstheilc zii lichcben u»d so lil'iin Ätan»
die Impotenz MmlmMMchl ' ) und bei ssrancn dio Uufl'llchtbarlcit ,^i lü'sl'iüss''"'
Auch ist das Peruin Plilvrr niifrhibar wi durch Säfte- uiid Vlntucrlust »mlsta^
dl>!,l'n Entlräftullsscu uud unnil»tlich bri durch Ausschweisunsscu, Ouainc >"'
uächtlichc Pollutioucll (nls allcinissc Ursache der Impotenz lMmucöschwälW
hl>r0or^rus('Ul'u Schwächczuställdcu; fcrurr ^«'gl'u alle Viervculraüfhritcu, w'^
Siuuesschwäche, Schwinden der Körperkraft, Schillerte» im Kreuze uud R i k l M ' '
Vrust- und Kopsf6)>uerzeu, Mi^räue, Mattisskeit, GeiuiitlMerstimiuuua., hartuiia'9
Verstopfung, uerviife^ Zitteru au Häudeu uud ssiisieu, Älulaviuut ?e, ,,

'.'lllc oben ausscfilhrtcii >trn»thcitcu werde» durch lein a>ldcrc<j bis ui»' '
der Hcilluildc liclauutcs Mittel so sicher uud uolllommeu M e i l t , als dul"
Dr. Wrun's Pcruin-Pulver; fiir Ulischädlichlcit wird naranticrt. (:w55) 18-^^

DM-Pre i s ciuer Schachtel fammt geuauer Vefchreibuu^ 1 sl. «0 lr. " ^ ^ , .
Depüt i n Laibach bei Herru Apotheler C-. Virschih. Generalagent i n V>»""

A l . Gischuer, dipl. Apotheker, I!., Kaifer-Iofefs-Straße 14. ^

Auf Allerhöchsten Befehl Seiner ̂  k. und k. Apostolischen Majestät.
Koich ausgestattoto, von der k. k. Lotto-Gofällsdirection garantiorto

XI. STA ATS-LOTTERIE
mp*» für gemeinsame Militär-Wohlthätigkeitszwecke ""1PQ

II135 Gewins te i m G e s a m m t b e t r a g o v o n 2 0 1 0 0 0 Gulden {.j
I und zwar : (42-l.r») ;{,

1 Haupttreffer mit 60000 fl., 1 Haupttretfer mit 15000 fl., 1 Haupttreffer mit 10000 fl., 1 Haupttreffer
5000 fl. einheitliche Notenrente p„r

mit 1(1 Vor- und Nachtroslorn, d a n n 5 Troslorn zu IO(M) 11. und 10 'J'rofforn zu 2 0 0 fl. oinhoit l icho No tonren te , on«11"
gowmste zu 100 fl., 8 0 11., <»<) fl., /|O fl , 2 0 fl., 10 fl., 8 fl. und (• 11., im Gosammtbot rago von 1 0 0 8 0 0 <••

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 29. Dezember 1885.
Q C Mn Los kostet 2 fl. ö. W. ~&$ ^

Die niiheron I3ostini.nu.igen onthiilt der Spiolplan, welcher mit den Loson boi der Abtheilung für Staats-Lotterien. '

Uieiuorgas.se i, 4 Stock, uu Jakolxnhofo, aowio bei den zahlroichon Absatzorganen UHontgoltlich zu bokonunen i"

I ^ 1 0 L ° s e - w e r c i e a a p o r t o f r e i z"ag-eser i .a .e t . ZUZZ

w i e , on».», 188B. V o | | d w fc_ ̂  LottoGefälls-Direcüo11 \
I Abtheilung der Staals-hntterU'^^^^^
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/Ä Distillerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich)
W Veritable-Liqueur Benedictine
| l i der Benedictiner-Mönche

/ H [ % vortrelTlicli, tonisch, den Appetit und die Verdauung befördernd.
/ / ^ a £ w ^ \ ITTT""** — ' " ~tz"T""""*MI'''q"ll Man achto darauf,

' 1 8 $ ) V v I WRITABLE HQUEUR BŽNEDICTINB «lass sich uuf joder
/ \ | | p / %*\ I Mai ijues döposies en France et i Tfitrauger F i a s k o die vior-

4^^ 111 *š4JLr;a~J <*^ ockiw Eükotto iiiit
\ jPa-o+Cv^. ff/ II r (^-f=~-> ^«P> dor Unterschritt dos
i (l> If" MI !•/ ^ 5 8 1 ^ 5 5 5 3 3 5 ^ ^ — • • • Gonoraldiroclors Le-
\ %£f£e/ci$J 1/ findot. Nicht allein jodes Siogel, jodo Etikett«, sondern auch
I ^sSfyjiiy 1/ dor Gosuiiinitniudruck dor Flaschu ist gosctzlicli oiimotrugun
i te^i£—-*1|f/ u n d ff«-;i"hützt. Vor jeder Nuchuhmung odor Vorkiiuf von Nacli-
V ["^jj^Ä.til'fttuinli ühi'iungon wird hioruit ornatlic'i gewarnt, und zwar niclit alloin
l ^ ^ ^ & ^ ^ J B wogon dor zu gowärtigondon gosotzlichon Folgon, sondorn auch

[L .?**• " ^ hinsichtlich dor für dio Uosundhoit zu bofürchti>nden Nach-
jjCj °- Mau findet don ocht-n IJei iedict iner-Liqueur bei Nachgenannton, dio sich
jr, l riulich verpflichtet habon, koino Nachahinun^ zu vorkauson: Kiulolf Klrbiscli,

^°"(1't-or, Anton «nesdu ' s Witwe Caf6 „Elefant". (4281); 1 2 - 3
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J. PSERHDFER'8AznNhekr
in Wien.

^!n^l '«»»»l»<»,»»,«/i5,»N5„ >.^l!»nls Unlvcrsal'PiNe» M i a m i ! , Uüldicncu Ic^l«:rc» N.N!!,:» mi l M
" ^ ! l ^ " " » " ^ ^ r,,'!lN.'»> «echlc. da ̂  !» der Th.it l'ciü>i>,c leioc itraülhcit »ibt, in W
^»1,,-^' '̂ ^ ' ! l^u »ichl schon la>llc!ld,.^ch ihvc wliüdülthätilic Will»»,, l'^viesc» hättcn. I » d^i, W
I,,,., '/l!>,st^!, ss^Ilcu, nw viclc andc>>: ^!>cdica»ie»lc vci.zcdcni' a>!,i.'wl',,tel «ondcn, ist d»,ch dî sc Pillen M
n,!"lU,g,!!!^lt »!,d !!,ich l u r n r ^e!< vl'N<! Oenesl!»^ c,sc>lqt. < Schachtel mi t j5» Pi l le» 2 l t r . . cine »»ulle M
H'. " Tchachlell, l f l . 5 l r . , bci inisv.nilicvl^ ').̂ ch!!al»,».'se,>d!i!!,) l ft. N) t r . (Wc»!n«r a«S cine W

'" wird «ichl vcrsrildrt.» . M
d^,. Eiiic Unzahl Schvcibcu sind cinq^lauf^», in dciic» sich tic ^o,!>n>nc»t»!:! dicsev PiNeu sllr ihve M
»Or . "">!.)!e Gcncsüüss nach rc» vcilchi^dcna>ligs!cn nnd schwer^» ilranlüeilcn bedaolcn. Iedcr, der «

^>>»!>il ^incn '̂ <,rl>lch d,»,il ^cmacht hat, c i n v i i ^ l ! dicŝ c« '1'i i l^l wcücr, M

p, . i,'coü!ianq am 15, V!ai 1«^!,
;u»,^ch,^clnler Hcrr! I l ' re Pillcn wirlen wahvdail
^l>l,°"' !>>! sind „icht wü> so viclc andorc anssc^n^'^in'

«'< s"»dcrn sie helfen wirllich n.il,czn siir >iNei>,
"X's!, °" den zn Ostern bestelüe» Pille» habe !ch die
"l>e, i>' ,"" ssreunbe n»d Nelan»!.: vertüeilt, und
^ t c r ^ b c " sie sschoUcn, selbst Pcrsone,, von hohem
^b,>„ ^ init uevschicdcne» Leiden »iid Gebreche,,
b^c», '"lh sie, wo „icht di? volle «esnodheit, doch
«ch,«„^^^ ^!l1scrun,i erfahren und woNcn sie fort'
Ül ,^ chcn, >,ch ,,,s„ch^ S<e daher, mir wieder siins
^^>^,„i>> senden, iUo» mir und allc». die N'ir schon
hti, , M hc»<ten, d»,ch I lne Pillen »nsere ^esnnd

°>cdcr z» erlange», unseren inl,i,isteu Danl,
M a r t i n Dcut inl ie l .

«. Ve>m, E t , György, in, sscbruar i««2,
""Uas» hrtcr Herr! Nicht genug lanu ich meine»
""chs, sü ^ " " ^ aufsprechen siir Ihre Pillen , den»
l'l,r>>« tte» H>>f'' wurde meine ssrau, welche schon
"<Utl« l> an Miserere ssclitten hatte, dinch ^yre
ük>^'">ss»!,q», Pillen hievon qehcilt, uud >vc»»-
?"!, l "Uch jetzt „och bii<wcile!i welche cinuebmen
!>N,̂ ,s, '" >N <h»e Gesundheit schon soweit wieber
^' l> u , ! : , b'?i'6 sie mit jussendlicher ivrische allen
»̂ . ^ ^!chaftiqnns>e» wiedcr nachlommc» lann. Von

dieser inciner Danlsagnn^ bitte ich Sie zum Wol'l,:
a<l>r leidende« Gebrauch zu machen, und ersuche
»ileichzcitiss wieder un> Einsendung von zwei Nolle»
Pille» und zwei Elücl chinesischer Ceije, M i t be
sonderer Hochachtung ergebener

AlolS Nuval , Obergärtucr,

Euer Wo^I^eboreu! Nn der Voraui<sel)»nss.
dass alle Ihre Anneieü von gleicher GiÜc sein
dürslen, wie I h r berl»!»«lttr ssrostbalsnm, der i»
meiner ivamilic niedreren veraltete» Frostbeulen ein
rasche« End^ bereitete, habe ich mich lrolj meine«
Mißtrauens «egen sogenannte Univcrsalulittel ent-
schlossen, zil Ihren Vlntreiniqnngt^Pillen zu greifen
und mit Hilfe dieser l leinen Kugeln mei» lan«-
iährigeö Hinnrrrhoidal-Vcidcn zu bombardieren. Ich
nehme nun durchaus leine» Austand, Ihuc» zu
gestehen, dasi> mein altes ^ iden uach vierwöchent
lichenl Gebrauche ganz und gar behoben ist und ich
im Nlvise meiner Belangen diese Pisleu aus!« eisrigslc
anempfehle, Ich habe auch nicht« dageaen einzn
wenden, wenn Sie von dicsen Zeilen öffentlich —
jedoch ohne Namensfertigung - Oebrauch mache»
»vollen.

Hochachtungsvoll <!. V. T .
W i c n , '^u. Februar lS8l.

" t o s t l , < , « s « n , von I . Pserlmfer. scit vi,<en
ch^ " I l U a l i N M Jahren auerlanul alö das si-
Ü«N n . " " e i gcgen Frostleidcn aller Ar l , sowie anch
. 5 " '«br veraltete Wunde» ,c. < Tiegel <0 tr.
^ ö e » H i ' c i r t ^ » ^ <Prager Tropfe»), gegen ver-
ü,< " " l S - ^ ^ e N z l,^,l,..,e!. Magen, schlechte
^! l !^"""> Nnlcrlciböbeschwerdcn aNer Ärt e>>-, uor-
^ "^« Hau«»iittcl. l stla^'i 2!) lr^

FweneiWaft ̂ ,W'"̂ ^̂ ^̂
i i l , ! ^ ' ^" lnrrh. He,ise>leit, ^ramp'hustcn ,^. ^»»e

,>n°chi„iu°Pom«d° z:?..̂ ."!w«
z? :Mr,^, ̂ » ^ . ^ H ".-'""

"' ""«gestattete grolje Dose sl, ü.

Amerikanische G i c h t s a l b e , ^ ^
gichtlschr» und iheumatischcn Uebel«, sl, 1,20.

Uuivcrsal-Pstaster ^7,N'..Stc^^
wunden, bösartigen »"eichU'üreu aNer A>l, auch
altcu, periodisch aufbrechrude» (beschwüre» c>n de»
Filße» , wundrn ü»d eutzitndeten Vrüst^n und ah«-
lichen Veide» vielfach bcwälnt l Tiegel l>'> lr,

Universa1-Ncmigungssalz^'..i!i3ü
üi» vorzngUcheü Hausniitlel gegen alle «volgen ge^
störter ^<erd.iunng. a l«: ltopsweh, Schwindel, M a
geülrampf, Sodbrennen, Hmnorrhoidalleiden, >l<er
slopsung,c. 1 Palet sl. l .

^,,,,, «l„s ^ ,, . ' ,1! v«ir,,!e» sind »och sämmtliche in österreichischen Heilungen an-
l 3>M? i d u ^ a ^ ^ n ^ ^ ' Ä ^ a ^ c h " ^cia.!?a^u vorräthig, ol« - ^

^ ' ^ • i B o h o Toi le t te-Sei fe , i etilef 7« Tr. j
l> 4 t

V o i r Kogon FuBsohwoias . l S_4n*tcl.50 tv_.

Ä nub anacne^niflen Ü?Uf«mlttcI flCijin

*lr,7 S 0 h -
ha r^

k rä.utor-Liaueur" »ön W. O. Bern-
4U

 a - »ftia^c 2 n.coft. v-i5f«f*?.̂  f t - ' l o r v -

^U?,^*88»« »on Dr. Bomershauaen. (Sine

ir . U l»ičl hu, » „ . L J ^ I Ji.,l*» i ff.

Sohaumanna Mag^enaalz. l Sdja^td 76 fr-
Franzbrantwein, l »l.iic^c liojr.
P i l l e n für Hunde, l (sctadjtel 8ÖTrT™
Tourlatenpflaator. \ »totlc i'.o tr.

PepainwoinvciiOhaaaaing-. l ,Vlafrt)c 2 fl- 2r>Tr.
Titr ierter Ohlnaweln von Osaian Henr i .

i_jVi«TO)c_a _fi-
Öhinawein Yuit &\i\\. l ^laftfte'afl. M) Iv.
P a u l i n i a p u l v e r DCU Fournier. i ©^otbtct

2 f(. 50 U; Va Sdjnrt)1cl 1 f(. f.O fr.
> " " " w werden an7"w7nicht'ämr»ger'besindlichcn?'r.ilc, "'"'""langen Prompt und billigst besorg.̂
W ^ ! . » » - ... t ^. . «l.l. l,^! «etviiacn unter 5 st. nur lltll.cn vo^,cr,ne (s'insendnng des

in «aibach in drr ^ p o t b v l r s ? l o o o u .

Original - Feuerlösch - Handgranaten
iiiütlich l'rpncht, ftlliküsch in hundl'rlcn von Fällcu bewährt, säuimtlichen sam^citsftoli^ilichen Vkdin-
NMMn l'ü!sprechend. Ans dl'r di^jähri^l'u Ersindmiss«! Ausstl'llnnss in London habcn Hahlvavd's
l«5»a«a<cn den ersten P r e i s (silberne Medail le) erhalten. (4«33)2 8

Monopol uiiU Ueiici'sil - Depot füv Oesterreich - tFngarn :
Iflux ^oiiiieiiNclielii

W ion, 5. B e z i r k , d i- ik u «• n. H S e IS r. 1 3.
Respectable Vertreter gesucht. — Prospecte gratis.

Nrand eined KesselhanseH.
Pottstown, PA., März W, 1««5>.

Herrn A . HorFN,n I t a o t , A<ient, Hayward Handelanaten Co.
Nachdem ich einer, die wiiildeichlire WnlnmMnift der Hayward'Haildgranaten dezeliqenden

Pvol'e l'eilN'wohiit hatte, erwarb ich 5 Dichend derselben, die nnsere Gebänd,' vor einem seh» »er>
häiiiiili^vulleli ssener schiften, von »oelchem wir im uergmigenen Monate heimgesucht wurden.

Sonnla^ den 2^. Februar brach in dein itesselhanse ein Fener aus, welches zu sehr ernste
lichen Ves!irchlnn>;e!i Aülasc! ^ab. ^ernlittelst <l Granaten wnrde indessell das Feuer uuterdrilckt
niid prosier Schadeil verhiüet. Wir sichlen un<< jeht vor jeder Fenersa/sahr, welcher isoliert liebende
G^bände in der Re^el llnt>?rworscn sind, geschult und sê en unser Vertrauen ans die prattische
Probe, welche die,^aywari).Handgranatc so glänzend bestanden hat. Hochachtend Full!» IU0I3».

O-eg-i-Unclet ^y * %1
a .„.o 1679. ^ . U \ ^ ^ ^

^ v f t V*Ve< x X -JL f e i n o n liolländiaohen

x-^*\?* * \ ^ «S)^" L1QUEUREN.
-1 Ar" t^ WIEN,

.i\ V L, K o h l m a r k t N r. 4 .^ 4 > — ~ —
^ ^ Zur Boquomlichkolt UOB p. t. PublioumB sind dio Liquouro echt aueb

boi den bekannton ronommiurtou Finnon zu habon.

ä Zur Winter-Saison 1885/86 f
•a empfielill %

3 KndoIfsiuMni • J o l l . J L l l l O l l Schweiüler =
/̂5 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Nonlipitpii in ^

to p̂jjpipi v/onTwCiion s

J ^ - j ( ^ ^ Tüchern und Longshawls «g
« IBlR^^^ '̂'z~ unc^ Moire-Röcken §

| H^^^MlVIodebildeTTnd Muster |

1 ™ t o u J ^ Ä , Segen Nachnuhmo. Nicht Convenieren- |
Q doppolreihig, fl. 6,80. l k s w l n l umgetauscht.

Undurchdringlich gegen Kälte
nnd Nässe.

Nni- ü. 1,85.
Nenorfundeuc, beste, dichtgewebte, warme,

kleidsame, elegante

„Vürger"-Jacke.
Es cu'bt nichts M'crcö, Taucrhastcres, Villigcrcs nnd BePlcmercs, als diese

ucnerfundenen prattischeil «Aürger»-Jacken filr Herren und Damen, siir Winden nnd
Madchr», welche in Gran, Braun, Drap, Dunkelblau, und schwarzer Farbe uorräthig
sind nud von Autoritäten rühmlichst cmerlaunt durch

I.j Schnliensanileit «ach jedem Körper,
2.) E r h a l t u n g gleichmäßister Körperwärme,
3.) Vrsparuna anderer thenrer Dberl le ider,
4. j N i l l i g , danerhast, schöne moderne F a y o n .

Wer eine «VüMr^Iacke hat, ist siir den hinter ssessen jtälte am besten a/schicht,
daher soll gewiß jrdrr den kleinen Betrag nicht schrnen, denn inan ist es seiner Ge-
sundheit schuldig.

Feruer weiden noch ausverlaust: .
1200 Etnck warine woNige Mcritto-Willtcr-^cidchcn für Herren, Damen, Knaben und

Mädchen 5 f l . I M , . <. .
800 Etilck warme wollige Wintcr-Hoscu aus seiner Merino-Wolle filr Herren und

«<!0 Stück DamtN-ttiltcrr'llltc, überaus prachtvolle, warme wollene Tricot-Arl>rit mit
:!-5rrihiaeu färbiqen Äordlircn und srau^s.schem V c M , genngt allem
schon als Winter-Velleiduna, hat früher sl. b. - sselostet, M per Stück

Allein eui'uic ^erwuss ui'd Velsendunlis-Stellc gegeu Postnachuahme nur bei
Jul ius ^ e k s t o , V< l̂ «l>n<Iu,iA8-1IkU8

Wie», Hnndöthurmerstrahe 1»/U. (4!i^) 5—4
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Fur Handelsleute!
Ein sohtfnes grosses

Geschäftslocale
zur Goiuischtwarou- und Productonhandlung
geeignet, sehr günstig gologen, ist iu Rann
inUnterstoiermark anfangs künftigen Fobruara
billig su paohten. — Anzufragen in dor
Administration dor „Laibachor Zeitung".

(4G55) 3—1Schafwoll-
Wäsche

Stuttgarter Fabrikat
System Dr. Gust. Jäger

garantiert nur

echte
feinste Naturwolle, u. zw.

Herren-Hemden
Nr, 1 2 3 4
sl. 3-40 3-70 4 2 0 4 7 0

klein mittel gross xchr gme»

Herren-Leibchen 1|
Nr. 2 3 4 5 6
fl. 2-70 2-90 3-20 3-60 3-80 g

klein mittel gross uhr groii grösste v

Herren-Hosen l
Nr. 2 3 4 6 6 a
fl. 3-— 3-20 3-40 S-eönFSÖ ~ !

klein mittel gross lehrgroai grösste J$

Socken pr. Dutz. fl. 9 "20 |
Männerstrümpfe *

pr. Dutzend fl. 18"— |
Damen-Hemden |

Nr. 3 4 5 o
fl. 5 — 5-30 ZrW *

klein gross sehr gross Jd

Damen-Leibchen I
mit langen Aermeln g

Nr. 2 3 4 5 6 ®
sl. 2-80 3 - 3-30 3T60 4 - - ~ g*

klein mittel gross ithr grou grösste P

Damen-Hosen |
Nr. 2_ 3 4 6 6 ?
fl. 2-60 2-70 3-— 3-30 3-60" »

klein mittel gross lehr gross grösste 41
M

Damen-Strümpfe
kurse pr. Duts. fl. 14'—, Knlo-
pr. Dutx. fl. 1 7 - , Patent -Da-
menatrümpfe: kurze pr. Dutz.
n. 16-50, Knie- pr.Dutz.fl.18*—.

Normalst off
nsictL IMieter

Preise je nach Breite
empfiehlt

C. J, Hamann
Rathhausplatz.

Normalwäsche kann innerhalb
24 Stunden auch genau nach Mass

angefertigt werden.

Bei Bestellungen von Hemden und
Leibchen bitte um Angabe der Hals-
weite und Brustumfang, bei Hosen äus-
sere Länge und Taillenweite. (4(558) 8-1

Im Hotel „zur Stadt Wien"
gelangt von houto an das für gut anerkannte

Protiviner Bier
aus dor Mrstlich Schwarzeuberg'schen
Brauerei in Ausschank, daa Liter zu 24 kr.

Um geuoigton Besuch bittet hoch-
achtungsvoll

(4657 Jos. Trinker.

Anlwcrpen: Silberne Medaille;
Zürich: Diplom. Goldene Medaillen:

RiM 1884; Krem«. 1884.

4 bis 200 Stücke spirlrud; init oder ohne
Exprcssi»!,. Älaudoline, Trouiuu'l, Olocken,
Himmelsstinlmrli, (lastagllettcu, hniscu
spiel?c. (4623) 4 l

2 bis 16 Stücke spielend; ferner Neces-
faires, Cigarrenstäuder, Schlueizerhäilschen,
Photonraphic^Albunls, Schreibzr»s>e, Hand»
schuhlasten, Briefbeschwerer, Vlunieiwnsen,
Cigarrenetuis, Tabaksdosen, Arbeitstische,
Flaschen, Biergläser, Stühle ?c,, alles mi t
Mus i l . 2tet<j das Neueste und Vor«
züglichste, befonders geeignet zu
Meihnachtsgeschenlen, en,pfiel)lt

I . H. Heller, Bern (Schweiz).
V M " Infolge bedeutender Reduction

der Nohmaterialpreise bewillige ich ans
die bisherigen Ansätze n,einer Preislisten
20 Procent Nabatt , und zwnr selbst bei
dem kleinsten Auftrage.

Nur directer Bezug garantiert Echt»
heit; illustrierte Preislisten sende franco.

St. Jacobs-Tropfen.
Z>!l völligen »nd sicheren HcilüNN
aller Ma>ic»-U!!b!iierve,ill.iben, selbst
solcher, die allen bisherigen Heil«
niilteln widerstanden, speciell für
chronischen Maqencawrrli, ^>iagen'
schwäche, Kolilen, «rümpfe, schlechte
Verdauung, Aügstgesii>)Ic, Herz»
Nl'pscn, «l'pischüicrzeil :c. Die 8 t .

ccpl der l i ^ i tü»««! ' INimolin des
, lzriech, l<I««l«'!'!< ^<>ti>» n»s l i ^

<ll>l' l»o><t<>l> Upl!i>tl!»u2l',l des Morgenlandes de°
slillirt, wovon jede einzelne noch beute ali> Heilmittel
den ersten Plaheinniinint, dedinqt durch die^usamincn'
setznna l'ei dem Gebrauch der'<'i'«>>»sl!U sicheren Erfolg.

! Preis: l stl. «0 l i l ' . . gr. FI . i i . >V. t l . i.i lU
gegen «iinsendung ober Nachnahme. Zu ftaben in
den Apotheken.

8c l l i ! l« i ! j l r . U e p ü t :
Engel-Apotheke, Laibach.
Apotheker Fr. Scholz, Villach.
Apotheker Adovicich, Triest, Via

Farneto. (4571) 26-1
Sulvator-Apotheke, Agram.
Engel-Apotheke, Wien, Am Hof.
Apotheke „zum gold. Biber'S Salzburg.
Stadt - Apotheke „zur Madonna«,

Eozen.

Auf zu mir!
Habo das grösste, billigste, unter

(•urantie an Güte im In- und Ausland«
unübertreffliche Warenlager von allon

ordonklichon
Küchenmessern, Essbesteoken,
Jagd-, Feder-und Rasier-Menaern,
Stick-, Näh- und Zusohneidesohe-
ren, ohlrurgisohen und thierärzt-
liohen Instrumenten, Klystier-,
Mutter- und Wund-Spritzen u. s. w.,
Gartenwerkzeugen, Sohneide-
waffen, Feoht-Requisiten, Steig-
eisen, Kautsohuk-Sohläuohen und

dio billigsten

Schlittschuhe
allor Woltaystonio und tausondo von Ar-
tikeln, die besonders gooignot sind zu

Nicolo-, Weihnachts-, Neu-
jahrs-, Geburts- u. Braut-
Geschenken, Besten u. s.w

Ferner kann ich auch allos in nioin
l'ach Einachlagondo machen, was ich
nicht am Lagor habo. (4645) 1

N. Hoffmann
Fabrikant cliirnrffisclior Innt rument<s
S«lilitt8Chuho, Feinzeiiß-, Me«H«r- und

Waironsclimied
in Laibacli, Rathliausplatz Nr. 12.
AuagOMichaot mit EhroniaorkenDungon, Diplomon, Mo-

dtlllon, CtiatSBodalllon «tc.

-A-llerfelnsten

Wocheiner läse
ompfiohlt billig (4140) 5

•J- 1^. F*»ULlin9 X^aibacli
Spozeroihnndlung, Spitalgasso Nr. 2.

Zwei grosse, gassenseitige, möblierte

Sf Zimmers
sind an oinon ganz solidon, stabilen Ilorrn,
Civil odor Militär, ovontuoll auch ala Kanzlei

sofort zu vermieten.
Anzufragou: Rain Nr. 20, I. Stook,

links. (4G27) 3—:-J

Lohnender Erwerb! j
Stabilo Poraonon aller SiHnde, mAcbe &
sich mit dem Yerkaiule von K"esftj?" ö
lieh gestatteten Staats- und J r»- ^
mien-Losen gegen KatonzahlimfT011 %
befassen wollen , worden unter se'ir ^
guteu Bedingungen engagiert; »&• g

einiger Thätigkeit ist auf oinon ^
monatlichen Verdienst J

von fl. 100 bis 200 ^
zu rochnon. (4444) ̂  J

üflbrto mit Angabo dor bisherigon 1>°" | i
fichiiftigung sind zu rieh ton: Au ""* ^
dolf Mosso, Wien, sub „K. 1 0 ^ * ^ , 1

LoliihMidcr V(M«li<Mist!^^^

Im Hotel Stadt Wien
heute Samstag" den 21. November 1885

Grosses Concert
dor durch dio „Gartenlaube", „Uobor Land und Moor", Anithor's „Alponfrcun1) •
„Leipziger allgomoine Modonzoitung" und allo fromdliindischon Hauptblätte'

rühmlichst bekannton und ältost ronommiorton (4(51 •>) 2 "

Tiroler Concert-Sänger- Gesellschaft

Ludwig Raineren.
ans Achensee (Tii*ol)

4 Damen und 4 Herren in ihrem Nationalcostiiin»
CassenöflTnung 7 Uhr —Anfang 8 Uhr— Entree 50 kr.

KiiiKlinaeliniig;.
Die verehrten p. t. beständigen Mitglieder des Casio0'

Vereines werden hiemit zu der

am ß. Dezember 1. J.? nachmittags 3 Ultf
in den Casinovereins-Localitäten stattfindenden

General-Versammlung
höflichst eingeladen.

• • •

Tsigres-Ord.i^-iiiigr:
1.) Boachlusafasaung über dio von dor Direction beantragton Aondoruug0

dor neu aufzulegenden Veroins-Statuton nach § 11, lit. h V. St. ^
2.) Neuwahl dor Diroctionsmitgliodor nach § 11, lit. a, sowio dio " s t

zweior Rochnungs-Rovidonton nach § 11, lit. b\. St. . j (
3.) Allfälligo andorwoitigo Anträgo der p. t. Voreinsmitgliodor nach § '

lit. k V. St., welche jedoch aoht Tago vor dor General-Veraan»»1"06

anzumoldon sind. (4()36) 2—J

L a i b a c h am 19. November 1885.

Die Casinovereins - Direction.

Julius ücliaumaiuis^i
y j j j l l J l l l l l l l l l l l i l l l l t l l l l l l l l l i l l l l l M ' I I I M U H l l l l l M I H l U l U l l U l l l l l i - ' , „ . ' i l l M I C I I I I I I I I U I U I I I I I I I I I I I W I U I I I I I I l l l l I I I I M i r . l l l l l l l l l l l | l

Aisher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichte Löslichkeit i"sHh< j
derc schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Blutreinigung, die ^ , .,„ <
rung uud zträftigung deS ttörperS. Dadllrch wirkt es bei täglich z " " ? w u l
uud länger fortgesehlein Gebrauche als diätetisches Mittel bei mrlen, s""'^^ch> l
näctigcn Leiden, als: Verdaunngsschwiiche, Sodlirennen, Anschoppungen der ^ ^ ^ s .
ciugeweidc, Trägheit der Gedärme, Gliedcrschwiichc, Hämorrhoidallelde!' ^
Art, Scrophelu, ttropf, Vlelchsucht. Gelbsucht, chronische» Hl>uta»öschl«sc'',' .̂„< ^
riodischcm Kopfschmerz, Wurm- «ud Stcinlraulheit, Verschleimung, ' " . 5 ^ 's <
gewurzelten Gicht uud in der Tnberculofc. ^ Nci Mincralwassercuren »»>>!'̂ .̂
sowohl vor nls loähreud des Gebrauches derselben sowie zur Mchcur vorzugliM" ^^^, ^
. gu habeu bciiu Erzeuger, landschaftliche« Apotheler i« Stockera«. l .^ , ^
m al eu reiwnlmirrteu Apolheleu Oesterreich.Uxgnrus; i u L a i b a ch be, den 1,
"pothe eru E. Birschih, UV. l>. Trnttczy und I ,s . Sv°b°da. , ^ch t . ' ' "
^ « . . . «^5" " " " Schachtel 75 t r . - Versandt von mindestens 5'"« A " ^ l
grgen 9iachnali»uc. (4^"> ^ .

» , „ck «nd » » r l a « -V« J g . vnn » l - l n m a y r « F-d. V«n.l»«lg


